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Die Pramumeration auf das vierte Ouartal Ddes Hallifjchen Tageblattes fir ASIO erju-
chen wir Ddie geehrien Abomnmenten ded Tageblattes mit ,, Funfzebn Silbergrofchen’ in der Cyxpedition  defjelben
oder bei Den Hevumtragern gegen Quittung ju entriditen.  Fir diefen Betrag wird das Blatt Abends vorher
jedem frei gugejtellt. Dabet werden die verehrl. Abonnenten erfucht, bei Sahlung des Betrags genaue Ungabe des Na-
uens, Der Strafie unud Dder betreffenden Housnummer u maden, indem e8 nur auf Diefe Weife mbglich
wird, Reclomationen wegen Wnvegelmdaigleiten beim Cmpfange des Blatted ju vermeiden.

%cfamttmacbtmgen aller Art, welde durdy dad Tageblatt in feinem von jept ab erweiterten Rayon  die

ausgedehutefte VWerbreitung in der Stadt und im Saalfreife finden, bitten wir und miglidhit jeitig, grofere
Angeigen, welde den Raum emer halben Dructeite einnehmen, jedenfalld am Wbend Fubor cingujenden.

3lticrtiouégebn’if)teu fiiv foldhe Befanntmadungen, welde nur wvier oder weniger Jeilen enthalten, find
gleichy bei bgabe dDer Juferate voraus zu bejabhlen.

Wir bevechnen fiir die dreigefpaltene Jeile ausd der gqroferen Sehrift im Terte des Blattes oder deren Raum
1 Sgr. 3 Pf. Wei qroferen Jnfevaten find wir in der Lage, hiefigen Gejdhdftatreibenden einen angemseffenen
NRabatt 3u geben.  Bei loufenden und gedferen Wnjeigen werden wir nach Ablauf de8 Jahred auferdem noch ein

Seonto gewdbren. Die Cgpedition Des Hall. Tageblattes.
Die gmmpml in Halle. | ruft, die fo gany von ber gewdhnlichen abweicht. Wie die Verzweiflung

einen eigenen fjchneidenden Wik BHat, eimen Humor fiivhterlicher At
ecfannte unter Allen Shatespeare am tiefjten. Der furdhtbave Untergang
bes Lanbes, die, wie e8 fdhien, rvettungdlofe Bevtvitmmerung alles befjen,
wag und heilig und theuer wav, {hwebte und alg eine dbuntle Viaffe ver
vertheilten jich pliinvernd in bie ndchjten Strafen. Der Ueberfall traf mannigfaltiaften bitjteven BVorjtellungen vor ber Seele; die Banbde freund-
ung, die wir im Frieden eryogen wavem, ju unvovbeveitet, und wiv wuften licher Beitever Berbindung ver Familien unter einander wav jerviffen, und
ung nicht 3u benehmen. Die Strafie ift {hmal, in dasd gegenitberliegendve | bie unmitte(bar Beveinigten Tonnten fich nidht mittheilen; bdie nddften
Daus waren pliindernbe Solbaten eingedbrungen, die eilig nahmen, was | Strafen und ihr Sdidjal waren wie durd) einen Abgrund von einanber
jie vovfanden, aber offenbar felbft in Furd)t waren, und fih, wie man getvennt. Dunfle Geviidhte von furditbaven Greueln, wie bdie finftere
und aqué dem Fenjter itber bie Strafe jurief, eilig entfernten. Seft ward Phantafie fie audmalte, hatten diejenigen von der Gefelljchaft, die fich auf
aud) an unfeve Thiic geflopft. E8 waren brei bis vier Cavalleriften, die | vie ©trafe wagten, vevnommen, unbd die Nacht, die wiv ujammen vexs
Cinlaf fordevten; wiv adyteten nicht davauf. Sie viefen und 3u, daf fie | lebten, erfchien und gefihrlich. Denn in jedem Augenblicte glaubten ioiv
aufrieden fein witvben mit ein paar Glijern Wein durcys Fenjter gereicht: | Brand, Pliinverung und ven grauenbafteften Mifhandlungen ausgefent
thivichter Weife wuvve befchloffen, ifren Wunfdh ju evfiillen; aber feiner | aut fein.
wollte die jugejtandene Gabe ben Kriegern veichen; iy bot mich dagu an. | Dod) die Nacht war vdllig vubhig vergangen, und wir erfubren, wie
Da8 Fenjter wurde gedfjnet, und was wir, bei einiger Crfafrung Hitten | grundlod unfere Angit gewefen war. Die plitndernde Schwefelbande
vorausfehen ounen, gejdhah, Giner ber Reiter hielt- mir ein Piftol vor gehrte zur Avantgarde, {ie mufite bad wegsichende Corps verfolgen und
pen Kopf undb bdrobte, midy su erfdhiefen, wenn wir nicht die Dausthitr | verjdhwand fhnell aus der ganzen Gegend. Bernadotte’s geordnete Trup-
dffneten. Diefe Forberung wurde evfiillt, die Riuber ftitvsten Hevein, i) | pen befeten die Stadt und man mufite die Budt vithmen, die in feinem
mufte meine Uhr fiivs erfte hergeben, Geld Hatte ich nicht in der Zajde. | Gorps herrjdhte.
Dei Sleievmacher ward Wajdpe und etwad Geld in der Gile ujammen: Napoleon fam. Cr begog die Wohnung des Profefjor Mieckel, eines
gerafit, auf dem offenen Pulte lag da8 Reifegeld bes Felbpredigers Gaf | ber angefehenften-Hiufer ber Stadvt. Die Garde, in Pavade aufgeftelit,
awijchen Papieren. Sie withlten in diefen und entdectten unbegreiflicher | machte einen imponivendben Gindrucf. Napoleon vitt an ven Glievern
Weife die @umme nicht, fie wurde gerettet. Und von jefst an hatten wiv' | vovitber, und Bielt, wie man verficherte, eime belobende Anrede an biefe,
Rube, und fonnten uns befinnen. | feine gefdhitsten Tvuppen. Daf ev gegen die Preuflen bejonders erbittert
Daf ba8 preufiifche Heer nicht blos gefchlagen, fombern zekfprengt | war, wuften wir. Dalle war die erite preufifhe Stadt, die er bejeste,
war, mufte und einleuditen, und Stadt und Univerfitit waven auf unbes | umd wihrend feine Truppen bdie flichende Armee verfolgten, bejchlof er,
jimmte Beit in ber Gewalt der Feinde; unfer ganzed ufiinftiges Leben | Hier einige Tage audyuruben. Jdh war mit meiner Familie nodh in der
war auf eine fuvdjtbave Weife verwanvelt. RKein nodh) fo wohl erwogener | Schleiermadper’jchen Wohmung. Dort war ein Beamter des faiferlichen
Gntjdhlug ver Vevgangenheit bhatte fitv die nddjte Bufunft irgend eine | Rrieg8bureaus einquartiert, ber natitv(ich bie beften Stuben einnabhm, fo
Beveutung. Aber nod) war die nahe Gefahr, in der wir lebten, 3u groff, | baf Sdletermacher mit feiner Schwefter und feinem Freundve Gafi, fo
um einen umfaffenden Blid auf bas, was uns bevorftand, u werfen. | wie ih mit Frau und RKind, uns {hlecht genug behelfen mufiten. Reiner
@8 ift merbiivbig, wie eine plAglih drohende Gefahyr, bdie alle | 308 fid) in Ddiefer Beit aus, Reiner hatte in der Nacht ein bequemes
Cinwohner einer Stadt auf gleiche Weife trifft, eine Stimmung Bervors Lager, nur er{dopft und evmiibet {hliefen wir wenige Stunden. Derx

(Portesung.)

Dodh bie Rube damerte niht fange. Die Strafie lag dem Buge
ver Berfolgung 3u nafe; eingelne Kvieger, Jnfanteriften und Cavallevijten,
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Ginquartierte, beffen Namel miv nidt meb ertnmerlich ift, war Hiflich,
ja verbindlih. &r verfuchte es oft, ein Oefprich mit uné anju-
Iniipfen, unbd war ein in mander Niictjicht bebenfliches; ja, da wir uns
immer vorfichtig und juriidhaltend Guferten, wagte ev ¢, Sdhleiermacyer
aufguforbern, einen DBrief aufsufesen, veflen Snbalt ein Angriff auf ven
preugijhen Pof unbd die Regierung, und bdie Definung, welde die Gin-
wohner auf die heilbringenve Pevrjchaft bes Raijers gritnbeten, fein follte,
Daf ein Veann von Schleiermacher’s allgemein befannter ftatfer ®efin-
nung gendthigt war, eine folche Sumuthung mit Cutritftung abzumweifen,
entfefite mid). Daber ift e8 begreiflich, daf wiv nicht ohne Sorgen mwa-
ren. Der Beamte blieb aber Hiflich iwie bisher. Ginft fprad) ex unbe-
fangen von dem grenen(ofen Ghrgeize ves Raifers. Es mdre, meinte er,
feine Abjidht, bdas rdmifche Raiferthum bes Mittelalters, welches ja ur-
fpriinglih) von Franfreidh) ausgegangen mwar, mwieder i Begriinden; ivdve
biefed ihm gelungen, bann ivitrde er in einem langen Frieden dag Gliict
ber von ihm befiegten BWilfer befdrbern undb pflegen. Die anexfannte
Gultur ber grofen Nation wiirde alle BVilfer des Continents veretnigen,
unb e8 gibe bann feine Gewalt mebhyr, vie ihn bedbroben und bden bes
gliidenden Frieten ftoven fonnte. Gine grenenlofe Gubitterung, ein, leiber
in biefem Augenblict Hoffnungslofer Haf drofte fajt laut 3u erben, in-
bem wiv von einem beutfhen Manne in deutjcher Rede eine fo vervuchte
Oprache hovten. Wiv verlicfen dad Paus nidht, wir vermieden e8, {o
viel wiv fonnten, die verhaften Feinde 3u feben. Napoleon blieh, irre
i) nidht, dret Tage in Halle. Am zweiten Tage ritt er in glanzenber
Begleitung der Warjyille und Genevale burdy vie Strafe, in weldjer wiv
wobnten. Dev einquartierte Beamte forderte und auf, den Bug 3u be-
tracpten.  Schleiermacher und ich jchlugen e8 aus, und nuy nach ieders
bolten Bitten warfen wiv einen fliichtigen Blidt auf die Ctrafe. Diefer
wayr nicdht Hinreichend, um die Perfonen u unterjcheiven. 3d) fab nur
bie etwad phantaitifhe RKeibung Murat's. Napoleon Habe ich nie gejehen,
Der Beamte zetgte uns alfe Perfonen, und fdbien unfere tiefe Berehrung
unb Bemwunbderung vorauszufesen.
(Fortfesung folgt.)

falle, 28. September.
— Ocftern Nadymittag fiel ein Rind an bder Schwemme in die
Saale und wurde von dem Schlofjerlehrling W. Kupfernagel gerettet.
— Die Udrefje aus Halle und Umgegend an Se. Majeftiit ift mit
5614 Unter{chriften am Sonnabend abgefandt.

Toges[dyou.
Donnerstag, den 29. September.
@efdiftéftunden dev tinigl uud ftidt. Behirden in Halle,

Telegraphen- Station: Tag und Nadit ununterbroden im Betriebe. —
Pojtamt: 7 U. Borm. bis 8 U. Ab. (Sonntegd 7—9 U. Vorm. u. 5—&
U Ab.) — SRreidgeridit: 8 — 11 U. Borm. n. 3—6 . Radm. —! Obers |
Bergamt: 8—12 1. Borm. u. 2—6 U, A6. — Pafdburean: 8 —12 U,
Borut. u. 2— 6 U. Nadhm. — Cimwohnermeldeamt: fiir IAn- u. Abmeldbung
tergogener Pexfonen 8 — 12 U. Borm.; fitr fonftige Gefdifte 2—6 U. Jadym
— Dienfiftunben fimmtlider Bureau - Beamten der Polizeivermaltung u. Emmt.
fider Bureang ber itbrigen ftidtijden Behorden: 8— 12 U. Vorm. u. 2—6 1.
Fadhm. ; (unr bie Caffen find fitr das Publicum RNadym. mur bis 4 U, gedfmet
insbefonbere bie Jujtituten = Cafjes 8—1 1. Borm. u. 3— 6 U. Nadm, u. die |
Bureauyr der Polizei -Commifiavien 9 —11 U. Borm. n. 3—5 U Nadm.) — |

!

|

J
|

Poupt - Steneramt: 7—12 U, Vorm. n. ,.2—5 U. RNadm.
8—12 . Borm. u. 2—5 Radm. — LQaundrathdamt: S—1 1. Borm. n.
3—6 Il Nadm. — Bant- Commandite: 81; —1 U. Vorm. 1. 31,—5 1,
Radym. — Univerfitit: Caffenfrunden 8 —12 Upr. Vorm. (excl. ben legiten Tag
fedes Monats.) Secretariat 9— 12 1. Bornr.
Darlehnslafie. Gefdhiftslofal auf der Knigl. BVant,
BWodjentagen von 9—10 1. BVorm. gebfnet.
Stibriidged Leibaud, Sypeditionsftunden von 7 U Borm. bis 1 Upr Radym.
Bparcafien, Stibdtifdhe Sparcaffe, Eaffenfrunten 8 —12 1. Borm.; 3—4 1. Radue,
@parcaffe bed Saaltreifed (gr. Schlomm 10a.), Eaffenftunden 9—1 . Vorm.
Spar» nud Boriduf - Beretn (Rathhansgaffe 18, 1 Tr.) Eaffenftunben 9—1 .
Borm. u. 3—4 L. Nadym.
Bordd. Padet- Befordernngd = Gefellfdaft. Srpeditiondfunden von
Abends.
Deffentlige Bibliothelen, Univerfititsbibliothet von 11—1 1. Vorm.
Andftellungen, ©. UHTig’s Mujfifwert= Ausfellung (gv. RKlausfirage 18) ift tiglidh
von 9 U. Worgensd bi® 6 1. Abends gedffnet.
Seecine,  Hanbdwerfer-Bildbungs-Berein (gr. Ulridsfirafe
(Deutjdhe Litteratur.)
Jitnglingd - Berein (Manergafie 6) 8 . Abends.
Polptecdnifdher Bevein (,Tulpe’), Bibliothet und Lefesimmer 7 — 91 s U. Abenbs.
Shadyclub, Berfammlung 7 U. Abends in ,. Eafé Poffmann.”
Turnverein, Uebungsflunde 8 — 10 U. Abends in der o Zurnhale.
itedertafeln, - Minner - Gefangverein, Uebungsfunde vonm 8—10 11 Abends ing
yparabies.” — anbwerfermeifter - Liedertafel, Uebungsfunde von 8— 10 U
Abends in ,, Bellevue.”

— Sreideafie:

Die Darlehnstafie ift an allen

7 U. Borm. big

Rr. 68) 71/, — 10 U. Abends

Beobadiuugen der Momigl. meteoroing, Station su Palle, 27, September 1870

oot | Dunfte | Relative TR

it | PE. | Qe 2
smnbc“ gz&ilbl;;x‘;!l Spannu:}g i%t\ud)?lg{‘ei". ’};i !f,’}“ii? Wetter

| | Par. ¥in, | Procente HT 4

Meg. 6| 33784 | 318 | 88 67 | NW | ubllig beiter.
Mit. 2| 83777 | 82 | 47 | 148 | NNW| wvillig beiter.
Wb.10| 338309 | 325 | 84 | 76 villig Beiter.
Bittel | 337,90 3,23 TR villig feiter.

Der Lmftbrud ift anf 0° RN. reducirt.

Durdidyuittd - Preije in Halle am 27. September 1870.

% Pidfter RNiedbrigher
Weizen Sdffl. | 3 Thir. 12 Sgr. 6 Pf. | 2 Thir. 20 Sgr. — B,
Roggen . g e 18 RRA NG Ik | (I SIOSagh (g IS &
Gerfte » Tiineii 199 —l G iy | ST S
Pafer - 1 12 6 = 1 =« 2 6 =
Peu Qeuty. 1) e Bl e g 1ie512 6 =
Yanges Stroh AT R | S Ak 7 » 156 «» — &

Am 1. October geht die Redaection des ..Hallischen
Tageblattes in andere Hinde iiber; — fiir die meme Re=
daction bestimmte Zusendungen sind an die Buchhandlung

l des Waisenhauses zu richten.

Redbacteur: Budbindler Barthel (Grofe Steinfirage Nr. 10).

Befanntmadungen,

Befanntmadung. |

Die Cntridhtung der unter den Namen : }

o Grbinjen, Salaudssinjen, Unpitidhten,

Anlage, Frohugeld, Hausitener
Hengeld

beftehenven, zu IMidhaclis jeben Jabres filligen

RKammerei» Abgaben wird hierdurd) in Crinnerung |

gebradit. |

alle, den 19. September 1870. ‘

Der Magifirat,

die
uno |

gebracht.

Befanntmadung. ‘

PBei dem bevorftehenden Umgugs -Termine werben
beveit8 iwieberholt befannt gemachten Bejtim-
(mungen tvegen Un: und Wbmeldung der
| Mietbsbetvobmer 2¢. dem Publifum hier-
burd) jur genaueften Befolgung in Crinnerung |

Dalle, den 15. September 1870.
Die Polijei : Vertwaltung.

Befanntmachung.

LDon bem BVorftande per Gefelljchaft , O (Hm'
pia” bierfelbit find mir 14 und 20, jufammen
34 7, Ginnahme von jwei Fejt- Borjtellungen
in Bellevue, jur Verwendung fiir die periwundeten
Ruieger itbergeben und an bdie Raffe bes Locals
Diilf8- Vereins abgeliefert mworben.

Dalle, ben 26. September 1870,

Der Ober = Biivgermeijter
o. Bojg.
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Befanntmachung.

Bei der heute planmiifig bewirften Ausloojung
ber jur Gasbelenchtungs - Anleihe der Stadt Halle
gehbvigen Stadt- Obligationen a 100 A= find
nod) folgenbe Nummern geyogen:

77. 84. 86. 159. 223. 275. 285. 298. 387.

401. 419. 445. 479. 543. 633. 721. 751.

815. 847. 856. 864. 879. 904. 935. 944,

1011. 1037. 1251. 1264. 1303. 1350. 1392.

1489. 1516. 1582. 1588, 1591. 1637. 1658.

1719, 1761, 1823. 1865. 1882. 1948. 1970.

1975. 1985.

Wir fordern bie Inhaber bderfelben auf, bdie-
felben am 1. April 1871, mit weldem Tage thre
Berzinfung aufhirt, bei ter Kaffe ver Gasdanitalt
Hierfelbjt sur Ginldjung zu prdjentiven.

Bon den beveitd frither ausgelooften Obliga
tiomen ijt die Nr. 1085, deren Bevzinjung am
1. April 1868 aufgehdrt hat, nod) nicht ein-
geldit worben.

Der Betvag fehlender Couponsd wird am Ka-
pital gefiteat.

Halle, ver 24, September 1870,

- Guratorvium der Gas:AUnitalt.

Befanntmachung.

Unter Bezugnahme auf meine Befanntmadyung
vom 13. b. Mt8. bringe ich Hierdurch zur Kennts
nif ve8 Sdifjfahrt treibenven Publifums, baf bie
Repavatur an der Saalichlenfe bei Rothenburg
wegen eingetretenen Hochwajfers jekt nicht audges
fithrt werden fann.

Dalle a/S., ven 26. September 1870.

Der Konigl. Landrath des Saalkreifes.
C. v. Rrofigt.

BVWetanuntmachung.

Unter Begugnahme auf die Amtsblatts - BVex-
orbnung vom 16. Januar 1854 (UAmtsblatt de
1854 Seite 18) forbere ich bdiejenigen Rreibeins
gefeffenen, welche im ndachften Jahre etwa Hengfte
jur Bededuny frember Stuten verwenbden wollen,
Hierburdy auf, miv [(dngftend bis zum 15, Octo-
ber b. 3. Unzeige davon u machen, damit id)
pemndchit einen Termin zur Beficdhtigung bder
Hengjte anberaumen fann,

Dalle o/S., am 16. September 1870.

Der Kiniglidhe Landvath ded Sanlfveijes.
6. v. Rrojigk.

Nt -~
Anfeuf!

Wahrend bie eingelnen Provimgen gegeniwdrtiy
bemiibt find, ven ihnen gugehdvigen Avmee - Corps
eine befonbere Fiirforge, namentlich durd) Be-
{daffung erwdrmenter Kleidbungsititce, 3u widmen,
tritt yugleich die Sorge fiiv dbad aus Sihnen aller
Provingen Dbeftebende Garve-Corps al8 eine ge-
meinfame patriotijche Pflicht aller Provingen ded
Preugijhen Staated Geroor. Die hiefige Stadt
glaubt nicht anjtehen zu follen, bdie Leitung bder
patriotijhen Thitigleit filr de Braven Garde-
Truppen, weldhe in fo heroorvagender Weife zu
ben evvungenen glovreichen Grfolgen beigetragen
Haben, in bdie Hand ju nehmen, und halt fich
iiberseurgt, daf e8 nur ber Anvegung bedarf, um
die allgemeinjte Betheiligung hervorzurufen.

Snbem wir bemerfen, baf bierortd aus Com
munal > WMitteln bereits 1000 ThHix. Dbeigejteuert
worben find, erfuchen wir die Herven Landrdthe
und Wagiftrate in den Provingen Preugen, Poms
mern, Brandbenburg, Sachien, Pojen, Schlejicn
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und Sdyleswig - Polftein ergebenit, in den eingelnen
Kreifen und Communen Sammeljtellen fiiv Seld-
beitvage zu biloen und bdie gefammelten Summen
vecht bald an unjere Stadthaupttajfe einzujenden.

Wir haben und mit ven WMiilitair - Vehdrben in
LVerbindbung gefest, um bdie eingehenden Vetrage
in ber geeignetjten Leife au vermenbden und gleichs
seitig den Wagijtrat der Stadt Cobleny exfucht,
vie Sammlung ver Beitvige in den weftlichen
Provingen zu itbernehmen.

Potsbam, den 19. September 1870.
Magiftrat biefiger Mefidenjftadt.
Beper. OGobbin. Dames. Behrmann.
Lange. Oitttel. Reidner. Dojfe.
Buttmann., Kippen. v Bronitowsiy.

Stein. v.Lioper. Palm. Hine. Willing. |

Bogdt.

Jnbem ich vorftehenden Anufruf ju Kenntnif der |

siveid - Gingefejfenen bringe, evflave ich mich be-
veit, Deitrdge zu dem angeregten Bwed anjus
nehmen und an bie Stadt-Hauptiajfe in Potddam
abyufithren.
Dalle, ven 24, September 1870.
Der Konigl. Landrath des Saalfreifes.
€ v Krojigt.

Aufgebot
viiitandiger Kaufgelder.

Auf dem frither dem Bierbrauer IVilhelm
Raumann 3u Halle gehdrigen, im Hypothefens
buche biefes Ort8 Vol. 28 Nr. 1009 verzeichne-
ten Grunbitiidfe ftand fitr den Rentier Friedridh
Ooffmann  Hier, Rubr. L Nr. 5 aqud ber
Sdyulbverjchreibung vom 1. April 1856 ein Dar-
{ehn von 3700 F nebjt 5 °, Binfen in vievtel-
jdhrlichen Theilen eingetvagen.

Bei ber am 23. December v, J8. exfolgten
Belegung und BVertheilung bder Kaufgelder besd
nothwendig fubhaftivten Srunditiitd bhaben ficdh
bie Frau Emilie Bieler geb. Hofjmann 3u
Frodleben al8 Univerfalerbin bed Rentiers Hoff=
wann und die Frau Wmalie Hofimann geb.
Sdneidewind  bier, al8 Niegbraudherin  der
3700 % [legitimivt. Sowohl die Frau BVieler
mit dem gebadyten Capital al8 auch bdie Frau
Ooffmann mit ihrer Forderung von 283 %
4 %= 5 & an Binjen und Kojten {ind jur He:
bung gefommen, bie Scdulburtundbe hat aber nicht
herbeigefchafft iverben Idnnen unbdb find dbeshalb
und weil {iberhaupt die Kaufgelder nicht gezafhlt
worben find, die oben anpegebenen Betrdge ald
RKaufgelver - RNitdfjtande Rubr. IIL Nr. 13 und
14 auj pem oben begeichneten Grunbditiide neu
eingetragen.

G8 ergeht dbaber an alle Diejenigen, welche an
biefe Raufgelver- Riidftande Anfpriidhe geltend
machen iwollen, bdie Aufjorderung, diejelben fpi-
tejtend am
15, December D, I3, Vormittags 10 hy
bei pem unteryeichneten Sublhajtationsd. Ridhter an
hiefiger Oerichtsitelle, Rimmer Nv. 15, bei Ver-
meidung der Priclufion anzumeldben.

Halle o/S., den 31. Auguft 1870.

Konigliches Kreisgericht.
Der Subhaijtations - Ridyter.
(ge3.) Dr. Golberg.
Befanntmachung.

Dad untevjeichnete Haupt - Stener - Amt  wird
im Auftrage des Hevrn Provingial- Steuer - Di-

| vectors

su Magbeburg bdie auj der Wagbeburg »
Leipziger Strafe belegene Chaujjeegeldhebeftelle 3u

| ®roffugel

l am 7, October b, I3,

{vom 1. Sanuar 1871 ab mit Bovbehalt bes hi=

| heven Bujdhlages in feinem Oefchiftélocale in
| Pacht aqusbieten.

l RNur al8 dispofitionsfibhig fidh) ausweifende Per=
| fonen, mweldhe jur Sidherung ihres Geboted vors
per eine Kaution von 100 % baar ober in ans
nefmbaren Staatépapieren veponivt haben, werden
jum Bieten ugelaffen.

Die Padhtbedingungen fonnen von heute ab in
unferer Regiftratur wdahrend ber Dienftjtunbden
| eingefehen werden.
$alle, ven 3. Auguft 1870.

Kiiniglides Haupt = Stener = Umt,
Betanntmachung.
Der Bebarf hiefiger Kiniglicher Strafanitalt

pon circa
: >

.
joll
IMittwod) den 5. October er.
BVormittags 10 oy
in dber Anftalt jur Lieferung audgeboten werben.
Die Bevingungen, veven Belanntmadyung im Ters
mine exfolgt, liegen im Anjtalts- Bitrean ur Ein=
ficht aus. NMachgebote werven nidht angenommen.
Dalle, ven 19. September 1870.
Der Divector der Kiniglidhen Strajanitalt
v. Robhr.
Fidhterihule und Hih, Tadterjdhule
in den Fr. Stiftungen.
3n beiven Schulen beginnt dad Winterhalbjahr
Diendtag den 4. October; die neuen Schitlevinnen
aber bitte ich mir jhon Wontagé den 3. October
jur Aufnahme ufithren u wollen. Died,

Grofe Anction
im Nathafeller su Halle.

Sonnabend den 1. October c. von 9 Uhr
Borm. ab follen bdie im hiefigen Rathsfeller bes
findlichen, bigher jum Vetriebe der NRejtauration
benugten gany gut erhaltenen Wobilien, Lejtehend
aus einer Biiffet- Cinvihtung, Tafeln, Tijdpe,
Stithle, 2 gr. Doppelfodhifen, 1 tupferner Wafjch=
feffel, ein gr. oclljtindiges Billaxrd, ferner ein
tafe(fdvm. Pianoforte, fitv Anfanger pajjend, und
btoerfe Wirthjchaftsuteniilien gegen Baarzahlung
berjteigert werben.

Auction.

Donnerdtag den 29, Septbr, Nadmittags
2 lhr follen Sdhiilershof 7 mebhrere Waarens
jhranfe mit ®lasthiiven, Latten und Bretter,
grofe Olijer fiir Convitor und RKaufleute gut ju
gebraudien, verichievene Blechbiichjen, mehrere
LWaagen, davunter eine faft neue Tafelwaage, vers
fchievenes Gifenzeng, fowie Haugs und Kiichens
gevdithe, ein Ridpenjdrant, ein grofies Wajjers
faB, 3wei {hone Lampen, eine jum Anhingen, und
perfdyiebene anbeve Sachen, meiftbietend verauctios
nirt werben.

104 2Wispel Kavtoffeln

Strobjacte
in befannter ®iite von 18 %= an. Sdhlafz und
Pierdededen, fowie alle Sorten Leinten und

Drell8 empfehle ich preidwerth

T Qehmann frith. Piajfenberg, Klausthoritr. 3.
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Ote Crenenerung der Loofe

sur 4ten Klaffe bringe ich hierdburch in mmuuunq z
Der Kiniglidhe Lottevie = Cinnchmer Lehmann.

B Svieger=Begrabuijy=Verein,

LBerfammlung den 3. October cr. Abends 71, Uhr in den ,Drei Schwdinen”.

Der BVorjtand: Fr ‘Vlu!lor.

Dem hochgeehrten Publicum die evgebenite "Ln,u,;e, paf meine Gurie ded Anjtaudsz und

Ty

zWnterrichtd fiiv Crwachfene und Kinder mit Anfang October d. J. beginmen werden.

Bur

‘&nt,qugeunal)lnc per Anmelbungen werde i) am 1. und 2. October in den Stunden von 10— 35 Uhr

im Hotel ,Stadt Hamburg” bereit fein.
Qonid Bernardelli, Grofh.
unb ~nmlebmc ber

Medlenburg - Schwerin’jcher Hof - Balletmeijter

Orofh. Ntilitair- Bilbungs - Anftalt.

(smtmm qcmud) L'chnwm it in Fettdarm,
ungentwuryt mit viel Junge, Servelationrit
fl‘l)itlt Boltze.

3 @cx‘ifféil}fx}}l) n':igu verf. “etp‘zqmn 62 1. Stein
weg 16. Dafelbjt eine mobl. Stube ,u vermiethen.

Maurer » Rohr ijt )u babm uem\)anen 155

| guten Attejten findet um 15.

Ltm puverl. Anfwirterin gef. Rathhausg.13, 241

Gin in Hausarbeit euaI)imu\ Iddcben mit

Octbr. cr. Dien|t
s;letrt‘llftl‘af;L 7, im Ladben.

Gin Miadchen fiiv den gangen Tag wird fo-
fort gefucht. Bu exf fragen in b. Gyped. b, BL.

~ Gin Tigerhund, Y, Jabr alt, 3u verfaufen
blau[)autlgan; 31.

Rivet (cqcu mmyt _Bucheverjivafe 2.

ﬂmtnnclu find im Gingelnen ju verfaufen
ar. }‘ll‘l"‘!all\f’uﬂt 24.

‘JiL;nLé Roggenbrot 4Y, @ 4 % 6 & bei
v Kriiger, badamm gr. Rlausgftr 17.
um \ilmm‘l“\s!]fcfhmeblcu anbere Riften
billig yu verfaufen  Oeiftjtvage 55, Borlid),
Gutes Gerjtenjtroh vert.  Leip Wnn 81.
ﬂtéueé"l;lmxmc;mtun bei @, 8. Helm.

2 fette Schiweine verf. Fleifdhergafje 21.

Taglich frifche ?Bud'[ch im Gangen und

rovel 14 bei
Frau Kreuymann.

~ ®veiibte Ko \}uluvmmmn finden Arbeit und
freie “*»n!nmun aunf ber Brodforh’jden Keh-
Lenfteinfabrif in *Pajjenvor

"'~cl)1mmm, Anffeber.

~ ®ute Arbeiter finden bei miv bauernde Be-

{chéftigung A, Pabijt, Schuhmachermeifter.

Ginen “cl;nlmq fucht fofort
W, Sonumer’s Baderei, Barfiiferfte,

Cimgeln find zu haben T

e

Ginen chr[mq fudt 'mtu giinjtigen Be- |

bingungen L. Wege, Badermeifter.

*'erp\ ﬂeuna*e v()

Ginen {’muuuudnu fucht
| uwhndnd Dehne.

Lm .Diaun [ur @amnmbelt enld)t bei
Bander im Naqengaxtan

“nqmmmmuqcu {ibernimmt nody
Zijdher, Liliengaffe 14.

|
|
|
|
|

{allen anbd

| feitung in

Anftand. arbeitfame M adchen nvn auferhalb
mit fehr guten Attejten juchen jum 1. Oct. Stellen

bmd Jrau Lorveny, gr. \\laut]tmne 25.
Gin gebild. j.. Madehen v. auferh., welde mn
"’kbmh\ll!, Nabhen auf der ‘).m‘u,nnc ]'L‘mi-; in

. weibl. Avbeiten qmn ift, fucht balbigft
Stellung. Ndb. b. Tifdhlermitr. Jacoh, Geijtitr. 21.

Gin ordbentl., in Haudarb. erfahr. ‘.Umrcbm mit
guten Atteften wivd 3. 1. Oct. gef. Niemeperftr. 11.

(2 Perren ju vermiethen

Gine einy. Dame fucht fof. eine anft. Fran ober
Mavchen jur Aufwartung  Leipjigerftrafe 88.
Cine Aufwartung wird gefudht

Blitcherftrage 9, 2 Tr. linfs.

Gefudt
Logid im P

vird von einex {tillen
veife von 26—30 H  Bu exfragen
Brunodmwarte 3, part.

Die in vem neuen Haufe, VBliiderjtvafie 7a,
befindlichen "L)en‘idminimn Wohnungen find zu
vermiethen und Oftern gu besiehen.

Poppe, Bimmermitr. Wiiller, Waurermitr.

Die pbere Gtage meines Hanjed am|
Mavfte mit allem Jubehir und Wajjerz |
der Siide ijt an cine ruhige
Jamilie 3u vermicthen. . Thiele.

Ein Qaden uebit *‘»wui;mmq ift au permies
then u. ben 1. April £ J. ju betehen Rannijche
Strafe 2.

Die Wohnung ded Hrm. bunc
2 K. nebjt itbrigem Bube.,

Sdulz, 3 St
ift wegen Verfebung

*meem ba\dbn s 4,1 hody. 7\

Jamiliz ein I, | Heute wu. folg.
haltung.

- Musfieb verleift =~ Tdpferplan 9.
Gin junged Miiidchen, welded dag8 Schueidern

etlernen will, fann fofort antveten bei

Frau Sdhucegajs geb. Pilljing, Hallgafje2, 1 Tr.

Eine
iibt,

Wajchinen - Naberin,
finbet dauernde Bua)
Mittelftraie

un L\wtn:‘ld% Piadchen
arbeit witd gefucht
Grajetveg Ny, 24,

auf x;ummbut ge-
igung
5 im Hof 1 Tv.

fiiv Ritche u. Haus-

tm Qaden,

Gin fein mdbl. Jimmer nebft RKab. an 1 ober
r. PMarferiirage 21.
1 gr. mébl. ©t. u. &. gl. gu be3. gr. Walljtr. 44.

Db, St. u. K. mit ober ofne Bett ven
1. Octbr. ju besiehen

Leipigeritrafe 41.
Gin {didnes mdbl,

ovmmu nebijt x,dmmg{;e_
fiir 1 ober 2 Perren punmt
miethen

fofort 3u vers

gr. Ulrichejtrafe &

dein mobl, Jinmer vuymt 3 hr'wl)cn

gv. Wlvidsitrae 50, 2 I,
Mobl. St. of. 3u bey. gr. Brauhausg. 19, part.
5“2”\[\ St. u. R 3u verm., Sdymeerfirafe 16.
G f.m St n K. {of. 3u beg. Taubeng. T A
ME6L. Wohn. vern. Schiilersh. 10, nabe am Martt.
IMOLL. St. u. K. . Schlaflente qr. ’2;;1tt‘01‘g 8.

Sdlafftellen offen

Riiplerbrunnen 2,2 T

bei @. Miiller.

Qrm ®langledbert aul)dw mit 2 Windeln am
@onntag in Giebichenitein ve erloven ,(e,,nngen. Ab=
sugeben Rannijdhe Strafe 8 im Laben.

Gin fltmlo goldened Medaillon verloven.
Gegen Belohnung abzugeben bei
@. Pige, Ceipgigeritrae 109.
1 Qmpu‘dnxb verl. by sug. in d. Grped. b. Bl

~ Gin f[ brauner Leberfchul) verloven. leju,].

- Berlin 16a, im Hofe linfs 1 T

 Dem L,d)[l.‘]ullef)lllm, Wilbelm ﬁupﬂ'"v
nagel fiir die mit Qebenggefabr verbundene
Jettung unjered Kindbes aus bem Saaljtrome unfern
wirmjten Oanf. Lonis Shillwer u. Frau.

ELindermann’s Neftauration,
Scdhulberg Nr. 19.

Abenbe grofie mufifalijhe Unters

wavme Speifen. Bier ff.

Stadt- Theater.

Donnerstag den 29. September. ' Eriffnung bder
Dithne. Bum Beften der Vertwunbdeten und
Dinterlaffenen, ber Stabt Halle angehdrend:
gefts Ouverture von E. Wanner. Hievauf:
Prolog, gediditet von . Lndbau, und Volls -
Hhymne, gefungen vom ganzen Perfonal. Sos
bann: Mit Gott [m Rinig u. BVaterland, hi-
ftovijhed Gemdilve tn 5 Aften.  Preife Dder
Plite: Frembenloge, Projeeniumsloge, Ordhes
fterloge 25 %r, Balfon 20 %=, Parquet und
Parquetloge 15 %=, L Parterveloge 12, %Hr,
Mittelloge 10 %~ 1c.

Freitag den 30, September.

Ralte 1.

Grite Borftelung im

1871 ab ju vermiethen. Wittwe Piabe,

Gine herrfdaftliche Wohnung mit 7 Piecen u.
'aﬂem xu[‘“lm pu_berm. ’\ellmd)wm
Q} \s—/t

7

1. Oct. nodh gu [ve3 Niemeperftr. 4.

Biwet fein mablivte Jimmer in der ’!ml)c
Des Marfted 3u vevmicthen und jojort oder |
| ipiter 3u De3 wl)cn Wo? 3u erfragen
(der Grped. n. B,

@““C Buddruderei bed Waifenhaujes.

it |
l

u vermiethen gr. Warterjtrafe 7 Abonnement : Deborah, Voltsjhaujpiel in 4
| iDedgl. eine Wobhnung nach der . WMirfers| Alten von J. Wofenthal. Deborah — Frl.
(ftraBe von 2 Stuben, K. nebjt Bubehdr fofort| WVolory ald erftes Debut.

au begiehen.

|  Die 3. Gtage, gv. Ulvidysjtrafe 8, beftehend | :

faug 4 Stuben u. alfem Bubehdr, ift von Oftern, BVolfshichen:

. Niridsitrae Ny, 15.
Kdfe mit gefdhmorten Pflaumen.

D

Lonnerdtag :

Rafferftand der Saale

Sdifffhlenje 3u Trotha bei Halle
@ept. Abends am Unterpegel 4 4"
Sept. Morg. am Unterpegel 4' 4

an ber
am 27.
am 28.

Crf

mit
€©on
R
=it
ausn
Pof
%

dhe
jed
i1t
i

ftii

&
au
."L‘

fiic
D
fei

fo

10
bel
er|
c

Qv
mi
mi




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1870
	09
	29
	29.9.1870 (No. 226)
	Die Franzosen in Halle. (Fortsetzung.)
	[Seite]

	Halle, 28. September.
	Tabelle 1230

	Tagesschau.
	Tabelle 1230

	Beobachtungen der königl. meteorolog. Station zu Halle.


	Tabelle 1230

	Durchschnitts-Preise in Halle am 27. September 1870.


	Tabelle 1230

	Bekanntmachungen.
	Tabelle 1230
	Seite 1231
	Seite 1232







